
 

 

Help in Action Sponsoren-Bericht für Mani Bhadra 2021 

Das Jahr 2021 war aufgrund der Covid-19-Pandemie erneut ein schwieriges 

Jahr. Sowohl Nepal als auch Indien waren schwer betroffen. Für das Team von 

Help in Action bedeutete es erneut, dass sie nicht in diese Länder reisen 

konnten. Durch die Zusammenarbeit lokaler Teams konnte Help in Action jedoch weiterhin 

Hilfe leisten. In diesem Bericht geben wir Ihnen einen Überblick über die Projekte, zu denen 

Ihre Spende beigetragen hat. 

 

Gangchen Samling School 

Wie jedes Jahr wird mit den Spenden von Mani Bhadra und seinen Kunden einer Auswahl 

der ärmsten nepalesischen Kinder eine Ausbildung in einer der besten Schulen in Katmandu, 

der Gangchen Samling School, ermöglicht. Die Kinder und ihre Eltern sind sehr dankbar für 

die Hilfe, die sie jedes Jahr erhalten. Das bedeutet, dass Eltern, die ihren Kindern sonst keine 

Bildung ermöglichen könnten, sie im Bildungssystem voranschreiten sehen. 

 

  

Stationäre Verteilung 

Schreibwaren wurden an 3 Dorfschulen in Nepal geliefert und wir waren froh, dass wir 

dringend benötigte Schreibwaren auch an die Kinder des Jorpati-Waisenhauses, des Hope 

Foundation Group Home, der Kinder des Behinderten-Rehabilitationszentrums und der 

jungen Mönche des Sed Gyued Klosters übergeben konnten . Es ist immer ein schöner Tag, 

die glücklichen Gesichter der Kinder als Belohnung zu erhalten! 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Sed Gyued Kloster – Bau-Update 

Mit Ihrer Hilfe baut das Kloster Sed Gyued in Kathmandu ein neues Schulgebäude für die 

steigende Zahl der dort lebenden Minimönche. Der Bau steht kurz vor dem Abschluss und 

seit kurzem wird das Erdgeschoss genutzt. 

  

 

Neuer Reiskocher – Shar Ganden Kloster, Indien  

Im Kloster Shar Ganden in Südindien war der Reiskocher defekt. Für uns wäre das keine so 

große Sache, aber im Kloster ist der Reiskocher ein unverzichtbarer Ausrüstungsgegenstand - 

täglich verwendet, um 800 Mönche mit Reis zu versorgen! 

Dank der schnellen, unbürokratischen und großzügigen Aktion von Mani Bhadras CEO Jan de 

Ruiter konnte das Kloster in derselben Woche einen neuen Reiskocher kaufen, in dem der 

alte kaputt gegangen war. 

  

 

 



 

 

 

Projekte im Wartestand 

Leider konnten nicht alle unsere Projekte so voranschreiten, wie wir es uns erhofft hatten. 

Das Wasserprojekt ist noch blockiert, weil die Ingenieure derzeit nicht nach Nepal reisen 

können. Wir warten noch auf die Genehmigung für den Neubau im Phe Gel Ling Kloster in 

Kathmandu. Solange diese Genehmigung nicht vorliegt, kann mit dem Bau nicht begonnen 

werden. 

 

 

Wir sind sehr glücklich und freuen uns über die bedeutenden Dinge, die mit 

Ihrer großzügigen Hilfe ermöglicht wurden. Dafür ein herzliches Dankeschön – 

im Namen der Menschen aus der Himalaya-Region! 

 

 

 

 

 


